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RATGEBER

mungsschluckimpfung (3 Impf-
dosen im Abstand von einer Wo-
che). Dieses Verfahren ist ebenso

billig wie harmlos und kann in je-
der Praxis durchgeführt werden.

Fersensporen
Sez't ezrager Zeit Zez'de z'c/z zzzz Per-

sezzsporezz. Arz/zzzzgs zzur zzzzz rec/z-

tezz Fz/ss. Nzzrz feegz'zzrzt azzc/z äz'e

tz'zz&e Perse zzz sc/zmerzezz. Pfafee

zzozzz Or£/zopääz's£erz sc/zozz zzzzzz

ärz'ttezz Ma/ azzz/ez-e Ez'zz/agezz, Zez-

der o/zzze Er/o/g. Was z'st dze Dr-
sac/ze dieses Lez'dezzs? /st ezrze

//ez'Zzzzzg oder zeezzz'gsterzs Lz'zzde-

rzzzzg zzzo'gZz'c/z?

Um es gleich vorwegzuneh-
men: Die Ursache des Fersenspo-
rens ist noch heute unklar, eine

Vorbeugung daher nicht möglich.
Gelegentlich ist er Begleitsym-
ptom einer rheumatischen Er-
krankung, die aber vorwiegend
jüngere Menschen betrifft. Anato-
misch handelt es sich beim Fer-

sensporen um eine spornartige
Verknöcherung am Sehnenansatz
des Fersenknochens. Die Be-

handlung zielt darauf ab, durch ei-

ne Einlage mit weichem Zentrum
den meist entzündeten, schmerz-
haften Sporn zu entlasten. In be-
sonders hartnäckigen Fällen kann
eine Umspritzung des Entzün-
dungsherdes Linderung verschaf-
fen. Eine Heilung im wahren Sin-
ne des Wortes gibt es leider nicht.

Dr. zzzed. Peter Ko/zZer

Träume
Wärmendes Feuer
/m Pfazzse zzzezzzes Arztes /zafee

z'c/z fözzder zzz /zzztezz, /ü/zZe zzzz'c/z

a her se/zr aZZez'zz. Dzzs Pezzer
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fere/zzzt z'zn C/zezzzzzzee des Wo/zzz-

zzzzzzners - rzz/zz'g zzzzd zzzärzzze-

spezzdezzd. Wz'e der Arzt zzac/z

P/zzzzse Zzozzzzzzt, ö/j/rzet er dzzs Pezz-

ster zzzzd zcz'ZZ das Pezzer sz'c/z seZfest

zzfeerZassezz. /c/z /z'zzde das zzz ge-
/ä/zrZz'c/z, setze zzzz'c/z /zz'zz zzzzd

zzberzzzac/ze das Pezzer, fez's es er-
tz'sc/zt. Später feerate z'c/z zzzz'c/z zzzz't

dem Ptazzsarzt zaegezz zzzez'zzer

Hez'z7z/ze/zr. Dazzzz erzzzac/ze z'c/z.

Die Träumerin lebt seit dem
Tode ihres Mannes einsam in ei-

ner 2-Zimmer-Wohnung. Sie

schreibt alle ihre Gedanken auf,
findet aber, es fehle ihr alle Ener-
gie und sie sei wie «abgestorben».
Mit anderen Menschen habe sie

keine Beziehungen mehr, nur
noch mit ihrem Hausarzt könne
sie sich besprechen.

Der Traum nimmt klar Be-

zug auf die Situation der Frau. Sie

ist im Haus des einzigen Men-
sehen, mit dem sie noch in Kon-
takt steht. Hier brennt ein Feuer,
das nicht lodert, aber wärmt, und
das sie selber hütet. Sie berät sich
mit dem ihr vertrauten Mann, wie
sie am besten nach Hause (zu sich
selber) kommt. Feuer bedeutet
Energie-Umsatz, Wärme, eventu-
eil auch Inspiration. Die Träume-
rin sorgt selber dafür, dass das

Feuer weiterbrennt und nicht zer-
stört. Das steht in klarem Gegen-
satz zu dem, was sie selber im Mo-
ment fühlt: energielos und wie ab-

gestorben. Um das zu korrigieren,
ist dieser Traum gekommen und
hat sich nicht mehr aus ihrem Ge-
dächtnis bringen lassen. Sie muss
erkennen, dass Verzagtheit falsch
am Platz ist und sie im Gegenteil
innere Energie (das von ihr gehü-
tete Feuer) zur Begegnung mit ver-
schiedenen andern Menschen
einsetzen soll. Das braucht Zeit
und kann nicht im voraus organi-

siert werden, aber bei entspre-
chender innerer Haltung dürfte es

sich anbahnen. (Als Hilfe und An-
regung wäre vielleicht ein Haus-
tier empfehlenswert.)

Dr. zzzeä. FeZz'x Wz'rz
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